
Kleine Anfrage
der Abgeordneten Enrico Komning, Steffen Kotré, Tino Chrupalla, Dr. Heiko 
Heßenkemper, Leif-Erik Holm, Hansjörg Müller und der Fraktion der AfD

Die Krise der deutschen (Export-)Wirtschaft

Die deutsche Wirtschaft ächzt unter den Maßnahmen in der derzeitigen 
Corona-Krise. Insgesamt wird aktuell davon ausgegangen, dass die Wirt-
schaftsleistung Deutschlands in diesem Jahr um 6,3 Prozent sinkt (https://www.
dw.com/de/hoffnung-trotz-exporteinbruch/a-54102607). Besonders betroffen 
ist die deutsche Exportwirtschaft. Sie erlebt derzeit einen starken Einbruch. 
Laut Statistischem Bundesamt sank der Warenausfuhrwert im Mai 2020 im 
Vergleich zum Vorjahresmonat um knapp 30 Prozent (https://www.welt.de/wirt
schaft/article211306203/Corona-Folgen-Exporte-brechen-um-30-Prozent-ei
n .html). Zugleich rechnet der Deutsche Industrie- und Handelskammertag 
(DIHK) auch 2021 nur mit einer leichten Erholung (https://www.br.de/nachrich
ten/wirtschaft/deutsche-exportwirtschaft-mit-negativem-ausblick,S49RKw7; 
https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/export-dihk-erwartet-einbruch-1.496
1169). Insolvenzen und Arbeitsplatzverluste in beträchtlicher Höhe stehen nach 
Ansicht der Fragesteller zu befürchten (https://www.handelsblatt.com/meinung/
kommentare/kommentar-zu-frueh-fuer-die-entwarnung-insolvenzen-und-arbeit
slosigkeit-werden-stark-steigen/25986710.html?ticket=ST-15827666-3oFsmK9
cDybZw4UXEIy7-ap5).

Wir fragen die Bundesregierung:
1. Um wie viel Prozent sanken die Ausfuhren in die 15 wichtigsten Exportlän-

der Deutschlands jeweils im Vorjahresmonatsvergleich (Monat Mai, bitte je 
einzelnem Exportland angeben)?

2. Welche Branchen sind von den Exporteinbrüchen besonders betroffen, und 
dies in welchem Umfang?

3. In welchem Umfang sind nach Kenntnis der Bundesregierung Großunter-
nehmen und in welchem Umfang mittelständische und kleine Unternehmen 
von dem Exporteinbruch betroffen?

4. Wie hoch lässt sich der Exporteinbruch unterteilt in West- und Ostdeutsch-
land beziffern?

5. Um wie viel Prozent sinkt, ausgehend aktuell von einem Absinken der Wirt-
schaftsleistung Deutschlands um 6,3 Prozent, hiernach die Wirtschaftsleis-
tung in Ostdeutschland, um wieviel in Westdeutschland?

6. Mit welcher Zahl von pandemiebedingten Insolvenzen in den Jahren 2020 
und 2021 rechnet die Bundesregierung derzeit aufgrund von Erhebungen?
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7. Mit welcher Zahl von pandemiebedingten Arbeitsplatzverlusten in den Jah-
ren 2020 und 2021 rechnet die Bundesregierung derzeit aufgrund von Erhe-
bungen?

8. Wie verteilen sich diese prognostizierten Insolvenzen und Jobverluste auf 
Ost- und Westdeutschland?

Berlin, den 4. August 2020

Dr. Alice Weidel, Dr. Alexander Gauland und Fraktion
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